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Betriebsrat hat sich konstituiert – warum so?
Wir sind als Belegschaftsliste
mit dem Wahlergebnis zufrie-
den, und wir haben uns für
die Analyse Zeit gelassen.
Unse r  Da nk  g i l t  a l le n
Wählerinnen und Wählern.
Bei den Betriebsratswahlen am

10. und 11. März verlor die

IGBCE ihre Mehrheitsstellung.
Im Forschungszentrum wurde

die Belegschaftsliste bereits al-

leine stärkste Kraft (50,5%), im
Werk an der Wupper verliert die

IGBCE ihre Vormachtstellung

und erreichte lediglich 47,5%,
die Belegschaftsliste bekam

29,2% und BASO 23,2% der

Stimmen.

Wir haben während der letzten

Amtsperiode immer betont,
dass eine gemeinsame Arbeit

im Gremium Betriebsrat nötig

und von der Belegschaft auch
gewollt ist. Und nun wollen wir

das mit diesem Wählervotum

umsetzen. Bei dem Wahlaus-
gang war uns natürlich klar,

dass es für alle Betriebsräte

und insbesondere für die
Anhänger der IGBCE-Liste ein

schwerer Weg werden wird.

Nach über 20 Jahren der oft

gegensätzlichen Arbeit aus ei-

ner Mehrheitsposition heraus,
erfordert die heutige Situation

ein Umdenken. Eine Darstellung

nach Gewinnern und Verlierern
kann bei diesem Zukunfts-

wunsch nicht helfen.

In dem gewählten Gremium hat

keine Liste eine „geborene“

Mehrheit. Wir sind also aufge-
fordert, nach gemeinsamen We-

gen zu suchen. Die Liste BASO

hat bereits in den ersten
Gesprächen deutlich gemacht,

dass sie kein Mehrheitsbeschaf-

fer für die Belegschaftsliste oder
die IGBCE sein wird – insbe-

sondere nicht bei der Wahl von

Betriebsratsvorsitzendem und
Stellvertreter. BASO forderte ei-

ne friedliche Einigung der bei-

den „großen“ Fraktionen – und
wollte diese dann mittragen.

Für die IGBCE war es lediglich
denkbar, Willy Beumann erneut

zum Vorsitzenden zu nominie-

ren, alle anderen Möglichkeiten
wurden als nicht diskutabel

zurückgewiesen.

Wir haben als Belegschaftsliste

ebenfalls unser Ansinnen be-

kundet, das Amt des Vorsitzen-
den zu übernehmen. Hierfür

gab es in den Vorgesprächen

erkennbar keine Mehrheiten. 

Unser Ziel für eine neue Be-
triebsratsarbeit ist aber,
durch mehr Gemeinsamkeit
im gesamten Gremium auch
mehr für euch zu erreichen.
Ein solcher Weg wäre verbaut

oder zumindest sehr erschwert,

wenn wir auf Konfrontation ge-
schaltet hätten und eine neue

Amtszeit mit Kampfabstimmun-

gen begonnen hätten. Aus die-
sem Grund haben wir als Beleg-

schaftsliste entschieden, ein

Team aus Willy Beumann und
Michael Schmidt-Kießling als

Vorsitzenden und Stellvertreten-

den Vorsitzenden als gemeinsa-
men Vorschlag mitzutragen.

Natürlich stellen sich viele die

Frage, ob diese Konstellation
gut gehen kann. Beide Perso-

nen haben für ihre Fraktionen in

der Vergangenheit gestritten
und waren oft unterschiedlicher

Auffassung. Aber bei allen Vor-
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behalten aus der Vergangenheit

muss jeder auch die Möglichkeit

bekommen, sich zu verändern.

Nehmen wir die 
Chance war…
Wenn nicht jetzt, wann dann…?
Ob es uns gelingt, die anste-

henden Aufgaben fair miteinan-
der zu meistern, wird die Zeit

zeigen. Wir haben den Ein-

druck, dass dies auch der
Wunsch der anderen Fraktionen

ist. Wer es nicht versucht, hat

bekanntlich schon verloren. Es
wird bestimmt auch zukünftig

harte Diskussionen innerhalb

des Betriebsrates geben. Doch
sicher sind die Ergebnisse öfter

anders als bisher. Ein Durch-

winken von Beschlüssen mit
Mehrheiten von nur einer Frakti-

on ist nicht mehr möglich. Ent-

scheidend ist, dass gute Dis-
kussionen und umfangreiche

Argumentationen immer positiv

zu sehen sind. Denn so können
wir sicher sein, die zu entschei-

denden Fragen möglichst auch

von allen Seiten betrachtet zu
haben. 

Wir haben uns bereits gemein-

sam darauf verständigt, die Ar-

beitsstrukturen / Ausschüsse
des Betriebsrates mit kompe-

tenter Hilfe zu durchleuchten

und Verbesserungen anzure-
gen. Für eine begrenzte

Übergangszeit wird der Be-

triebsrat seine gewohnten Ar-
beitsverteilungen beibehalten.

Überstürzte Veränderungen

wird es nicht geben. Wir sind
zuversichtlich, dass wir im Som-

mer den Umbau zu einem star-

ken Gremium abschließen
können.

Weitere  Personal-
entscheidungen:
Am 19. April 2010 beschloss

der Betriebsrat, folgende Be-
triebsratsmitglieder für die Be-

triebsratsarbeit freizustellen:

Neben Willy Beumann, Gudrun
Kiesler, Michael-Oskar Schulte,

Siegbert Hufschmidt und Micha-

el Schmidt-Kießling wird Ralf
Hochwald das Team der Frei-

gestellten fortan verstärken.

Die Elberfelder Interessen im

Gesamtbetriebsrat werden Willy

Beumann und Michael Schmidt-
Kießling vertreten. 

Als ihre persönlichen Stellver-

treter wurden 
und Ralf Hochwald benannt.

Somit wird erstmals seit Jahren

wieder die Zusammensetzung
des Elberfelder Gremiums auch

bei der Vertretung auf Unter-

nehmensebene abgebildet. 
Auch bei den Entsendungen in

den Wirtschaftsausschüssen

der BAG und der BSP-AG wur-
den die Mandate auf die beiden

großen Fraktionen aufgeteilt.
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1. Mai 
"Wir gehen vor!"
Gute Arbeit. 
Gerechte Löhne.
Starker Sozialstaat.
Unter diesem Motto 

starten die diesjährige Mai-Demo

des DGBs ab 11.00 Uhr am
Unterbarmer Bahnhof und führt

zum Laurentiusplatz. 

Dort findet ab ca. 12.00 Uhr die
offizielle Kundgebung statt.

Anschließend startet ein Famili-

enfest.
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